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Beilage zu Nr . 2ZV der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 22 . Oktober 188 « .

Uebersicht der Geburten , Todesfälle und Eheschließungen
in den Jahren 1852 bis einschließlich 1879 .
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1852 45,353 34 .» 37,936 27., 242 17 211 298 795 1587 1,17 2051 11,985 7,005 5 .«
1853 44,484 32, » 34,694 25,7 237 8 73 444 352 1708 455 9,959 7 .8 6 .851 5.1
1854 42,207 31 .7 38,523 28 . , 303 18 606 465 ° 427 1996 1,51 4081 11,524 8.5 6,515 4,K
1955 39,450 30.8 34,110 25 , i 276 45 394 556 639 2014 1,58 519 8,929 6 .7 7 .267 5 .5
1856 45,531 34 .5 31,482 23,s 314 35 402 817 502 1542 1 ,1» 415 10181 7,7 8,262 6 .2
1857 46,651 35,2 34,665 26,i 336 15 719 694 304 1586 1 ,1S 1198 12,239 9. - 8,621 6.5
1858 46,883 35.1 35,558 26 .« 444 61 125 205 597 1421 1,06 238 12,091 9,8 8,953 6 . 7
1859 49,802 37 . , 35,534 26 .5 411 26 106 46 819 1412 1,85 6S9 14,518 10 .« 9 .045 6 .7
1860 48,324 35.s 30,177 22 ,z 332 31 204 17 381 1054 0,7 , 98 10,627 9,711 <,2
1861 48,733 35 .» 36,039 26,z 347 21 1014 22 415 1306 582 13,844 10.» 9,761 7,i
1862 49F16 35.7 34,097 24.7 396 52 324 291 370 1220 0,„ 1 -20 11,628 8 . » 10,571 7 .»
1863 52,520 37 . 5 36,051 25 .7 453 73 61 1042 583 1155 0,,r 219 13,368 9 .7 13,098 9 . 8
1864 54,986 38,5 37,052 25.» 438 39 238 463 346 1017 0,7l 299 13,594 9 .5 13,116 9 .1
1865 55,567 38.» 41,428 29^> 453 75 540 132 535 1257 0.s, 432 16,858 ll .s 11,937 8,3
1866 57,352 40 . , 39,680 27 .7 415 1l3 321 195 885 1264 0,»s 105 14,764 IV.z 11,306 7 .8
1867 55,060j 38,8 37,610 26, - 307 94 130 834 307 1082 0,7s 112 14,514 10 .1 11,677 8,1
1868 54,956 38,i 39,889 27,7 352 188 69 953 213 1045 0,72 185. 14,999 10. . 12,378 8 .8
1869 57,280 39.5 41,584 28.8 382 67 481 924 596 942 0,»5 123 15,474 10.8 13,611 9 .4
1870 58,913 40 .» 46,045 31 .7 286 370 930 1124 599 1088 0 .75 209 17,072 11.7 10 .607 7 . 8
1871 54,690 37 .« 47,157 32 . - 445 3184 78 1218 413 1321 o,gg 132 16,522 11 .8 13,234 9 .1
1872 60,599 41 .i 39,255 26 .7 511 504 185 692 525 1080 0,7« 87 15,210 10.8 14,599 9,2
1873 60,659 > 40, , 40,613 27, . 478 Ä 438 584 384 934 0,»z 179 « ,897 10,7 13,558 9.2
1874 60,960 40 .7 41,787 28 .» 557 13 702 826 404 969 0,»i 123 16,108 10,8 13,022 8 .7
1875 62,913 41 .7 42,769 28 .S 530 13 237 936 432 788 0,52 84 16,910 11 .2 12 .863 8 .5
1876 63,202 41.5 40,312 26 .5 466 8 373 842 694 734 0,48 19 15,193 10. ,, 12,336 8,0
1877 61,952 40 .7 41,849 27 .5 438 1 1540 1452 487 625 0,»1 35 15,097 9 . , 11,388 7 .»
1878 60,581 39 ,» 40,285 26 . 8 434 — 153 1Z71 621 548 0,gs 35 14,269 9 .» 10,852 7 .«
1879 59,379 38.s 41,487 « 27,i 396 1 308 1247 529 566 0,57 21 13,931 9 .1 10,478 6,8
Karlsruhe, 20 . Okt. Vorstehende nach amtlichen Materialien

gefertigte Uebersicht der Geburten , Todesfälle und Ehe¬
schließungen in den letzten 28 Jahren bietet auch für den Laien
in der Bevölkerungsstatistik Stoff zu interessanten und lehrreichen
Betrachtungen .' Man begegnet oft der Behauptung , daß neben andern Frei¬
heiten auch die Ehefreiheit an den Mißständen der Gegenwart
mit schuld sei , daß die Aufhebung der früheren Beschränkungen
der Eheschließung , wonach dieselbe an den vorherigen Erwerb des
Ortsbürgerrechts und dieser wiederum an den Nachweis eines
gewissen Vermögens Seitens der Brautleute und die Entrichtung

eines Bürgcr - Einkaufsgeldes geknüpft war , die Zahl der leicht¬
fertigen Ehen in erschreckendem Maße vergrößert und damit die
Vermehrung des Proletariats von Staatswcgcn befördert habe .

Zu solchen Ausführungen liefert nun die Rubrik „ Ehe¬
schließungen " in unserer Tabelle eine belehrende Illustration . Wir
sehen hieraus , daß die Zahl der Eheabschlüsse am niedrigsten war
in den durch Mißwachs beeinflußten Jahren 1852 —1855 (4,8 bis
5,5 pro Mille ) , daß sie alsdann mit Besserung der wirthschaft -
lichen Verhältnisse allmälig zunahm ( 1862 : 7,6 pro M .) , nach

> Erlassung des die Eheschließung erleichternden Gesetzes vom 4.
Oktober 1862 im Jahre 1863 erheblich und dauernd in die Höhe

; ging , während des industriellen Aufschwungs im Anfang der 70« :
l Jahre — das Kriegsjahr 1870 bildet eine Ausnahme — den

höchsten Stand erreichte (1872 : 9,9 pro M . ) , mit Eintritt der
Handels - und gewerblichen Krisis (1873) aber von Jahr zu Jahr
sank , so daß sie 1879 mit 6,9 pro M . auf einem Stande ang »°
langt ist , welcher demjenigen in den der Erlassung des erwähn¬
ten Gesetzes vorausgegangencn Jahren 1860 , 61 , 62 nicht ein¬
mal glcichkommt . Es ergibt sich hieraus , daß zwar die Gesetz¬
gebung vor 18'63 die Zahl der Eheschließungen cinzuschränken
vermocht hat — mit welchen begleitenden Mißständen soll hier
nicht näher erörtert werden — daß aber die freiere Gesetz¬
gebung der neueren Zeit nicht etwa die Wirkung gehabt hat , jene
Zahl auf einer mit der wirthschaftlichen Lage der Bevölkerung
im Widerspruch befindlichen Höhe zu erhalten .

Als eine beachtenswcrthe und vielleichtmit der leichter ausgesuchte »
und zugänglichen Armenunterstützung zusammenhängende Erschei¬
nung ist zu betrachten , daß die Zahl der Geborene min immer grö -
ßcrenProportionenzunimmt . DieseThatsachetritt an 5jährigenPerio -
den (durch Beseitigung der Jahresschwankungen ) deutlicher hervor .

In Prozenten
Geborene dev Einwohner .

1852—1856 . .. . 217,025 3,35
1857—1861 . . . 240,393 S,57
1862—1866 . . . 269,741 3,81
1867—1871 . . . 230 .899 3,88
1872—1876 . . . 308,333 4,13

Die Geburtsziffer -Werthe schwanken in den einzelnen Jahren
zwischen 3,00 und 4,17 Prozent der Einwohner , somit innerhalb
weiter Grenzen . Die Zahlen erscheinen bei Mißjahren (1852 —
1855 ) und Krieg ( 1871) erniedrigt , in guten Jahren erhöht . —
Der Geburtsziffer -Werth für die ganze Periode von 1852 —1879
beträgt 3,75 Prozent der Einwohner .

Die Zahl der Gestorbenen beträgt einschließlich der Todt -
geborencn in den Jahren 1852—79 2,84 Prozent der Gesammt -
bevölkerung . Der Ueberschuß der Geborenen über die Gestor¬
benen berechnet sich demnach zu 0,99 Prozent der Einwohner . —
Die höchsten Jahresergebniffe von Typhus , Scharlach , Masern
und Keuchhusten üben keinen deutlich erhöhenden Einfluß auf die ent¬
sprechenden Sterbeziffern , was daher rührt , daß diese epidemischen
Krankheiten nicht leicht in allen Landesthcilen verbreitet erscheinen .

Von den in den Jahren 1852—1879 gestorbenen Personen in
der Gesammtzahl von 1,128,825 starben an

Blattern . . . . . . . 5,081
Masern . . . . . . . 10,962
Ruhr .
Keuchhusten . . . . . . 14,147
Scharlach . . . . . . . 18 .690
Typhus . . . .

zusammen . . . 95,005 .

Handel nnd Berkehr .
Handelsberichte.

Börsenberichte vom 20 . Okt . Frankfurt : reservirt.
Deutsche Staatspapiere fest, theilweise höher, so Badische 100 */»,
Preuß . Consols 100 bez. Oesterr . -Üngar . Goldrente niedriger,
ebenso Russen . Oesterr . Prioritäten theilweise besser , wie Süd¬
bahn, theilweise schwächer. Bahnen und Banken gedrückt . —
Die Abendbörse war unbelebt, die Kurse etwas anziehend .

B erlin : ruhig. Russen und Ungar . Rente niedriger. Deutsche
Bahnen meistens Höher, Bergwerks -Papiere matter .

Paris : still . Kurse kaum verändert.
Der Eintösungskurs der in Silber zahlbaren Coupons

österreichischer Eisenbahn - Werthe an den deutschen Zahlstellen ist
von 85 '/r auf 85V. Prozent erhöht worden . Es werden demnach
bis auf Weiteres für 100 fl . bezahlt 171 M . 50 Ps .

(Donau - Dampfschifffahrts - Gesell schaft . ) Das
königl . Oberlandesgericht München hat bisher in zahlreichen
Füllen ausgesprochen , daß die Donau - Dampfschifffahrts - Gesell -
schaft verpflichtet ist . die Zinsen ihrer Silberprioritäten nach den
Normen des deutschen Rcichs - Münzgesetzes dann einzulösen ,
wenn Zahlung bei den Herren Joh . Goll u - Söhne in Frank¬
furt a . M . verlangt wird , also für 7 fl . 50 kr . österreichisches
Silber oder 8 fl . 45 kr . süddeutsches Silber 15 Mark zu ent¬
richten . Vor einigen Tagen aber kam vor dem genannten königl .
Oberlandesgericht , wie die „ A . A . Z .

" meldet , zum erstenmal
die Frage zur Entscheidung : ob auch die verloosten Obligatio¬
nen nach demselben Maßstab bei Präsentation in Frankfurt a . M .
einzulösen , also für 300 fl . österr . oder 350 fl . südd . 600 M . zu
entrichten sind . Das königl . Oberlandesgericht entschied auch
diese Frage zu Ungunsten der Gesellschaft und verwarf die von
der letzteren gegen das sie verurtheilende Erkenutniß des königl .
Landgerichts München 1 . ergriffene Berufung . (Fkf . Ztg .)

/ Mannheim , 18 . Okt . ( Rabus L Stall . ) Die Stim¬
mung an unserem Getrcidemarkt blieb in vergangener Woche eine
sehr animirte : in Weizen wurden mehrere Ladungen ab auswärts
gehandelt : Roggen , bei schwachen Vorrälhen zur Verschiffung
nach dem Niederrhein gesucht ; Gerste ebenfalls gut behauptet .
Der heutige Markt zeigte zwar keinen weiteren Preisaufschlag, '

doch erhielt sich das Geschäft in gesunder Lage . Weizen 23 ' /, ü
25 '/r M . , Roggen 21*/, » 22 M . , Gerste 18 */? ä 19 '/- M . ,
Hafer 13 '/? L 14-/. M . Alles per 100 Kilo vsuo .

Die Angebote in neuer Pfälzer Rothsaat waren letzte Woche
etwas zahlreicher , die Landmärkte stärker befahren und damit der
Einkauf mehr erleichtert wie bisher ; hochfeine Qualitäten blieben
indessen nicht billiger erlassen.

Pfälzer Luzerne wurde gleichfalls mehr offerirt und die über¬
spannten Forderungen der Händler ließen ziemlich nach . Jährige
Rothsaat und Luzerne bleiben der verhältmßmäßig billigen Preise
halber gut beachtet.

Proben neuer amerikanischer Rothsaat zeigen befriedigende Farbe ,
aber sehr kleines mageres Korn , ähnlich dem italienischen Samen .

Neuer Esparsette ohne Pimpernelle macht sich selten ; von neuem
Gelbklee kamen bis jetzt nur untergeordnete Qualitäten vor ;
Weißsaat und Alsyke unverändert .

Wir notiren heute je nach Qualität : Rothsaat 75 ä 90 M . ,
Luzerne SO, L 115 M . . Esparsette 34 ä 36 M -, Gelbklee 24 ä 35
M -, Weißsaat 100 » 120 M - , Schwedischer Klee 100 ä 110 M .
Alles per 100 Kilo brutto .

Berlin , 19. Okt. Produktenbörse . Imco -Weizen be¬
hauptete seinen Werth . Termine setzten matt ein und wurden
unter dem Eindrücke unverändert starker Kündigungen billiger
verkauft , alsdann aber so gut begehrt , daß sie fast ganz wie
gestern in fester Haltung schlossen .

l -oco-R 0 g g e n ging zu unveränderten Preisen wenig um .
Termine « öffneten unter dem Einflüsse matter auswärtiger Be¬
richte flau und wurden durchgängig billiger abgegeben , bis
Deckungsbegchr für nahe Sichten eine allgemeine Zurückhaltung
der Abgeber und dadurch ziemlich schnelle Besserung herbeiführte ,
so daß alle Sichten merklich theurer als gestern mit erneuter Ab¬
schwächung schloffen.

1>ooo - H afer gut behauptet . Termine fest. Roggenmehl
im Verlaufe höher bezahlt . Mais fest. Rüböl bei stillem
Verkehr kaum verändert . Petroleum zu anziehenden Preisen
ziemlich rege gehandelt . Spiritus hatte anfänglich unter der
Flaue in Getreide zu leiden , erholte sich dann aber wieder und
schloß kaum anders als gestern in fester Haltung .

Berlin , 20 . Okt . Getreidemarkt . (Schlußbericht .) Weizen
per Oktober 210 .50 , per Oktober -November 210 .50 , per April -

, Mai 214 .— . Roggen Per Oktober 215.—, per Oktober -November
! 211 .—, per April -Mai 199.50. Rübölloco 53.80 , per Oktober -
> November 53 .60 , per April -Mai 57 50. Spiritus >000 59 .50 , per
! Oktober 59 .40 , per Oktober - November 58.90 , Per April -Mai
; 59 .90 . Hafer per Okt . 146.50, per April -Mai 148 .— . Rauh .

Köln , 20. Okt. Weizen >000 hiesiger 22.50, loco fremder
23 .50 , Per November 21 .65, per März 22. 15. Roggen loco hie¬
siger 22 .— , per November 20.85, per März — . Hafer loco
14 .— . Rüböl effekt . mit Faß 29.60, per Oktober 29 .20 , per
Mai 30 . 10.

Bremen , 20 . Okt . Petroleum . (Schlußbericht .) Standard
white loco 11 — , per Nov .-Dezbr . 11 . 15. Ruhig . Amerikani¬
sches Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt ) 46 .

Pesth , 20. Okt . Weizen loco fester , auf Termine ruhig .
Per Herbst 11 .60 G . , - 11 . 70 B . , per Frühjahr 12.34 G - , 12 .50
B . Hafer Per Herbst 6. 70 G . , 6.75 B . , per Frühjahr 6 .37 G . ,
6 .42 Br . Wetter : Regen .

Paris , 20. Okt . Rüböl Per Okt . 73.50, Per Nov . 74 .25 ,
der Dez . 74 .75. per Jan .-April 76 .—. — Spiritus per Okt .
63 .75 , per Jan . -Äpril 61.25. — Zucker , weißer, diSPo» . Nr . 3,
» er Okt . 59 .75, per Okt .-Jan . 60 .25. — Mehl , 8 Marken , per
Okt . 59 .75, per Nov . 58.50, per Nov .- Febr . 58 —, Per Jan .-
April 57 .50 . — Weizen per Okt . 28.30, per Nov - 28 .— , per
Nov .-Febr . 27.75 , per Jan .-April 27 .60. — Roggen per Okt .
22 . 60, per Nov . 22 .50 , per Nov . - Febr ..22.50, per Jan .-April 22 .40 .

Amsterdam , 20 . Ott . Weizen «uf Termine niedriger , per
November — , Per März 300. Roggen loco höher , auf Termme
flau . Per Oktober 248 , Per März 239. Leinöl loco 31 , per
Herbst 30 */z , per Frühjahr 30. Rübsamen loco — , per Herbst
— , per Frühjahr —. -

Antwerpen , 20. Okt . Petroleum -Markt . Schlußbericht .
Stimmung : Ruhig . Rafsin . Type weiß, dispon . 27 */, b., 27 */, B .

New - N 0 r k , 19 . Okt. (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Kork 12 , dto . m Philadelphia 12 , Mehl 4,40 , Mais (old
mixed) 56 , Rother Winterweizen 1,17 , Kaffee , Rio good fair
13V« , Havana -Zucker 7V» . Getreidefracht 5»/, . Schmalz , Marke
Wilcox 8 ' /» , Speck 8 '/- .

Baumwoll -Zufuhr 37,000 V . , Ausfuhr nach Großbritannien
16,OM B . , dto . nach dem Eoutinent 1000 B .

Feste Reduktions -Verhältnisse : 1 Thlr . — 3 Rmk . , 7 Gulden
1 Dollar — Rmk .

Frankfurter Kurse vom 20. Oktober 1880 .

Staatspapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl . 97 */»

„ 4 „ fl . 99V,
. 4 „ M . IM */.

Bayern , 4 Obliga ) . Dt . 99V«
Deutschs . 4 Reichsanl . M . IM
Preußen 4*/- °/«ConsolsM . 104 -/,

„ 4°/o Consols M . IM
Sachsen 3V» Rente M . 77*/,
Wrtbg .4' /,Obl .v .77/79M . 105

„ 4Obl .v .1875/80M . 1MV,
Oesterreich 4 Goldrente 74 */,

„ ü ' /sSilberrentefl . 62
„ s ' /zPaPierrentefl . 60V»

Ungarn 6 Goldrente 91
Rußland 5 Obl . V.1877M . 91

„ 4 Obl . v . 1880 R . 69V»
„ 5ll .Orientanl .PR . 56V»

Schweiz4 ' /rBern .v .1877F . 102*/»
SpanienlAusl .RentePiast . 20 */»
N .-Amerika 4*/» Cons . Pr

1891 D . 108 ' /-
„ 4!Cons .pr . 1907D . 108

Eisenbahn -Aktie».
6 Cöln -Minden - St . Thlr . 146V,
4Heidelberg -SpeyerThlr . 53 */,
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 97
4 Meckl . Friedr .-Franz M . 142
4-/2 Pfälz . Maxbahn Thlr . 123V,
4 „ Nordbahn Thlr . 95 */,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 145V,
6 '/- Rhein-Stamm Thlr . 158V,
5 Böhm . West -Bahn fl . 198 '/»
5 Elisabeth - Bahn fl . 160V»
5 Gal - Karl -Ludw .-B . fl . 229
5 Oest Frauz -St .-Bahnfl . 234 */,
5 Oest. Süd- Lombard fl . 69V-
5 Oest . Nordwest fl . 147 */,
5 » » 1-it. 8 . fl. IM */»Elsenbahn-Prrorrtate«.
4*/, Hefs . Ludw . conv . Thl . 102
4*/- Pfälz M . 101' /,
5 Elisabeth 1. Em . fl . 84 '/»
5 „ Gisela fl . 84V,
5 Franz-Josef v . 1867 fl. 85

südd . und holländ . — 12 Rmk . , 1 Gulden ö . W . 2 Rmk . , 1
4 . 25 Pfg . . 1 Silberrubel — Rmk . 3. 20 Pfg, . 1 Mmik .Banko —

>5 Galiz . Carl -Ludwig
v . 1863 fl .

5 Mähr . Grenz -Bahn fl .
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nordw . lut . .4 . fl.
5 : „ 6 . fl .
5 Gotthard l— IHSer . Fr .
5 Süd -Lomb . Prior . Fr .

5 Oest .Staatsb . -Prior . fl.
3 dto . I— Vlll L . Fr .
3 dto . IX Fr .
3 Livor . I >ü . 0,vlu . v2 „
5 Toscaner Central Fr .

Bank - Aktie » .
4-/2 Deutsche R . - Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand . Thlr .
5 Franks. Bankverein Thlr .
5» Kredit-Unffiffl- ff

so*/,
62*/,

146
106V»
139-/.
147*/,
171V»
104*/.

5 Rhein . Kreditbank Thlr . 106V,
5 D . Effekt - u . Wechsel -Bk .

400/o cinbezahlt Thlr . 132 -/»
4 Sd . Bod .-Kr . -Bk . 80 °/» „

einbezahlt Thlr . 131 -/»
4RH . HyP .-Bk .50 °/obz.Thl . 113

Verzinsliche Loose.
4 Badische Thlr . IM 133 » ,
4 Bayrische „ 100 134 -/,
3 '/, Preußische „ 100 > -
3 */- Cöln -Mind . „ 100 130 - ,
4Mein . Pr .Pfdb . 100 121V,
3 Oldenburger „ 40 127 */.
4 Oesterr . v . 1854 fl . 250 111V«
5 „ v . 1860 „ 500 120
4 Raab -Grazer Thlr . IM 89 »/.

Unverzinsliche Loose
per Stück .

Badische fl . 35 -Loose . 172 .40
Braunschw . Thlr . 20 - Loose 98 .30
Meininger fl . 7-Loose 26 .60

franc — 80 Pfg . ^
ck 1 . 50 Pfg .

1 Lira - - 80 Pfg . . 1 Pfd . - - 20 Rmk .

Oester . Kreditloose fl . IM
von 1858 329.50

Ansbach - Gunzenhausen —
Schweb . Thlr . 10- Loose 51.40
Ungar .Staatsloose fl .1M 210 .—
Freiburger Fr . 15-Loose 29.20
Mailänder Fr . 10- Loose 15.20

Wechsel und Sorte».
Paris kurz Fr . IM 80.55
Wien kurz fl . IM 171.60
Amsterdam kurz fl . IM 168.20
London kurz 1 Pf . St . 20.35

20 Fr . - St .
Sovereigns

16.12—15
20.31—36

Städte -Obligatione« ,
Pfandbriefe nnd Industrie-

Aktie».
4 Karlsruher Obligat . —
4 */r Mannheimer „ 101*/,
4 ' /, Pforzheimer „ 101'/,
4 ' /, Baden -Baden , —

4*/, Heidelberg Obligat . —
4' /, Konstanzer IM

4-/2 Rhein. Hyp .-Bank .-
Pfdbriefe 101 °/«

4 dto . 97 ' /.
5Preuß . Cent .-Bod .- Cred .

verl . ä 110 M . Ill */»
5 dto. „ ä IM M . 104 '/«
4 dto. „ SIMM . 98 */,
5Oest .Bod .-Crd . -Anst . fl . IM ' /,
5 Ruff . Bod .-Cred . S R . 80
4Süd -Bod .-Crd .-Pfdbr . 9AV.

Ettlinger Spinnerei 0 . ZS .109 .—
KarlSruh .Maschinenf . dto . 110 .—
Bad . Zuckerfabr . , ohneZs . —
Lothringer Eisenwerke 78
3°<»Deuffch.Phön . 20°/,Ez .199 .—

Reichsbank Diskont 4*/r °/»
, Lombard 5*/»

°/»



Die Summe der an diesen notorisch «»steckenden Krankheiten
Gestorbenen beträgt somit ungefähr 9 Prozent der obigen Ge -

sammtzahl .
Die Blattern ergaben nur eine geringe jährliche Zahl von

Todesfällen , bis im Kriegsjähr 1870 eine Epidemie entstand ,
welcher 1871 3184 Menschen zum Opfer fielen und die erst 1873
als beendigt angesehen werden konnte . 1878 kam kein Todesfall
und 1879 nur ein einziger an fraglicher Krankheit vor , was für
die Zweckmäßigkeit der zur Bekämpfung derselben verordneten
Maßregeln spricht .

Die Masern zeigten die höchsten Zahlen 1854 , 1857 , 1861,
1865 , 1870 , 1874 und 1877 ; sie traten somit alle 3 bis 5 Jahre
in verstärktem Maße auf .

Während die Zahlen der Ruhr in den Mißjahren 1852 bis
1856 hoch ansteigen , liefert dieselbe in den späteren Jahren nur
ein geringes Kontingent , was sich daraus erklärt , daß diese
Krankheit an Zerstörungskraft zunimmt , wenn die Bevölkerung
nachhaltig unter schlechten Ernährungsverhältnissen leidet . Daß
dies in den letztvergangenen Jahren trotz der ungünstigen Ernten
und der gewerblichen Krisis entfernt nicht in dem Maße der
Fall war , wie im Anfang der fünfziger Jahre , geht aus den
Zahlen unserer Tabelle mit Klarheit hervor .

Die Zahlen der an - Keuchhusten Gestorbenen variiren nicht
so auffallend , wie bei den Masern . Dieselben sind übrigens zu
niedrig angegeben , da bei Nennung der Folgckrankheiten dieses
Uebels sehr oft nicht die wahre Ursache bezeichnet wird .

Die höchsten Zahlen für Scharlach zeigen die Jahre 1856,
1863 , 1871 und 1877 ; demnach findet alle 6 bis 8 Jahre eine
stärkere Epidemie statt . Die Zahlen der letzten Jahre sind er¬
heblich größer als die der früheren , was eine Zunahme der In¬
tensität dieser Krankheit andcutet .

Die Zahlen der Todesfälle an Typhus nehmen stetig ab .
Bei dieser Verminderung spielen neben einem verbesserten Heil¬
verfahren die aus der Annahme der Ansteckungsfähigkeit abge¬
leiteten gesundheitspolizeilichen Maßnahmen eine nicht unterge¬
ordnete Rolle . Deutlicher als alles Andere beweisen diese Zah¬
len , daß die so vielfach angefcindeten Anordnungen der Behör¬
den zum Zwecke der Sicherung der öffentlichen Gesundheit und
Reinlichkeit ihren guten Sinn haben und von praktischem Erfolge
begleitet sind.

Deutschland .
A Leipzig , 17 . Okt . (Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts .) Ein Arbeiter hatte seinen rech¬
ten Arm dadurch verloren , daß die Maschine , an welcher
er beschäftigt war , einer gewissen Schutzvorrichtung ent¬
behrte . Die beiden Vorinstanzen hatten die deßhalb er¬
hobene Entschädigungsklage abgewiesen , indem sie davon
ausgingen , der verklagte Fabrikbesitzer sei vielleicht aus
Humanitätsrücksichten , oder moralisch , nicht aber rechtlich
verpflichtet gewesen, die betreffende Schutzvorrichtung an¬
bringen zu lassen . Das Urtheil ist aufgehoben worden ,
weil die mit „vielleicht " getroffene thatsächliche Annahme
als eine positive Feststellung aufgefaßt werden müsse, und
weil der tz 107 der Reichs -Gewerbeordnung keine Unter¬
scheidung der obigen Art gestatte , vielmehr den Prinzipal
zu allen möglichen und üblichen Maßregeln zum Schutze
seiner Arbeiter verpflichte .

Das Urtheil eines badischen Schwurgerichts ist auf die
Revision des Angeklagten unter Aufrechthaltung der that -
sächlichen Feststellungen aufgehoben worden . Der Ange¬
klagte war nämlich wegen mehrerer Verbrechen zu einer
Gesammtstrafe von sieben Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden , ohne daß in den Urtheilsgründen das Strafmaß
für jedes einzelne Verbrechen festgesetzt war , während doch
die Einzelstrafen die Grundlage für die Gesammtstrafe
bilden und nur bei Angabe der Einzelstrafeu sich mit
Sicherheit ersehen läßt , ob das Gericht bei Bemessung der
Strafe das Gesetz richtig angewendct hat . Wegen des
gleichen Mangels ist ein Strafkammer -Urtheil aufgehoben
worden . In sechs andern badischen Strafsachen ist die
Revision verworfen worden . Bei zwei Fällen hatte das
Präsidium eines Landgerichts in einem Nothstande zur Er¬
gänzung der Strafkammer einen Amtsrichter beigezogen
und dies wurde auf Grund des K 12 des badischen Ein -
führungsgesetzes vom 3 . Mürz 1879 sowie des 8 69
Abs . 3 des Reichs -Gerichtsverfassungs - Gesetzes für zulässig
erklärt .

Eine Neichsbank -Stelle war durch betrügliche Vorspie¬
gelungen zur Diskontirung eines werthlosen Wechsels be¬
wogen worden , der Angeklagte aber hatte bei Verfall den
Wechsel eingelöst und glaubte deßhalb zu Unrecht wegen

Betrugs bestraft worden zu sein . Das Reichsgericht hat
diesen Angriff damit erledigt , daß zum Betrüge nicht die
Absicht, einen Andern z« beschädigen, erforderlich sei , uich
daß die spätere Erstattung des Schadens den Thatbestand
des Betruges nicht aufhebe .

Literatur -A «zeige .
* Von dem rüstigen Fortschreiten der Allgemeinen Geschichtein Einzeldarstellungen , im G . Grote 'schen Verlage zuBerlin , von Professor Wilhelm Oncken herausgegcbeu . geben

die uns gegenwärtig vorliegenden Abtheilnngcn 21 und 22 , dir
gleich den früheren durch interessanten Text und splendideste Illu¬
stration fesseln, ein erfreuliches Zengniß .

In der 21 . Abtheilung führt Professor Kugler seine '
Heinrich

v . Sybel gewidmete „ Geschichte der Ereuzzüge " zu
Ende , indem er uns von den späteren vergeblichen Kreuzfahrten
des Königs Andreas von Ungarn , Friedrich 's 1 >. , Ludwig 's IX.
u . A . berichtet und in einem besonders interessante » Schluß¬
kapitel auf die furchtbaren Schicksale des Templcrordens einer¬
seits und das Aufblühen des Hospitaliterordens auf Rdodus an¬
dererseits des Näheren eingeht . — Dem anziehenden Text stellt
sich eine reiche kulturhistorische Illustration ebenbürtig an die
Seite ; drei einem Ulmer Wiegendrucke vom Jahre 1496 ent -
enrnommene Facsimile - Nachbildungen der Belagerung von Rho -
dus dürften für die meisten Leser von besonderem Reize sein.
Eine übersichtliche kolorirte Karte von Syrien zur Zeit der Kreuz¬
züge bildet den Schluß dieses Heftes .

Die 22 . Abtheilung bringt uns den Anfang der „ Geschichte
des römischen Kaiserreichs " von Professor Hertzberg
und damit zugleich die Fortsetzung seiner in Äbrhcilung 18 bis
mr Schlacht bei Actium geführten Geschichte von Hellas und
Rom . Wußte schon in letzterer der Verfasser ein überaus an¬
schauliches Bild altklassischen Lebens und Kultur in prägnanter
farbenprächtiger Diction zu geben , so scheint er durch seine bis¬
herigen Publikationen besonders zur Darstellung einer römischen
Kaisergeschichte berufen zu sein . In mächtigen Zügen entrollt er
auf breitem kulturgeschichtlichem Hintergründe ein lebenswarmes
Bild jener glanz - und prachtvollen römischen Kaiscrzeit , deren
erstaunliche Entwickelung in socialen und kommunalen Angelegen¬
heiten klarzulegcn erst der neueren Geschichtsforschung gelungen
ist. — Außer zahlreichenDextillustcationen bringt diese Abthci -
lung sechs ganzseitige Bilder , darunter zwei Reliefs von dem im
Jahre 1879 entdeckten großen Altar zu Pergamon , die sich jetzt
im König ! . Museum zu Berlin befinden .

Verantwortlicher Redakteur :
F . Nestler in Karlsruhe .

Z . 172 . Gemeinde Wallstadt , Amtsgerichtsbczirks Mannheim .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und Unterpfandsrechtcn .

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Untcrpfands -
büchern der >-

Gemeinde Wallstadt , Amtsaerichtsbezirks Mannheim ,
eingeschrieben siüd , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .-Bl . S . 213 ) und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges .- und V .-Bl . S . 43 ) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beoba

^
tu

^
der im 8 20 der

Vollzugsverordnung vom 31 - Januar 1874 (Ges .- S . 44) vorge -

Bürgcrliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

Z . 169 . 1 . Nr . 14,070 . Karlsruhe .
Der Mehlhändler Scb . Speck zu
Bruchsal , vertreten durch Rechtsanwalt
vr . Blum in Karlsruhe , klagt gegen
die Ehefrau des Gottlieb Bott von
Hochstetten , Louise , geb . Neudeck, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Anerkenntniß und sammtverbind -
licher Verpflichtung laut Schuldschein
vom 23 . Novemder 1879 über 800 M .
nebst 5 ° o Zins aus Mehlkauf , mit dem
Anträge auf Verurtheilung der Be¬
klagten zur Zahlung restlicher 567 M .
80 Pf . nebst 5 "/o Zins vom 23 . No¬
vember 1879 und Tragung der - Kosten ,
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
erste Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Karlsruhe auf
Dienstag den 28 . Dezember 1880 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1880 .
Amann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . had . Landgerichts .

Z .43 . 2 . Nr . 14,028 . Karlsruhe .
DerGastwirth Benedikt Breinlinger
zu Rastatt , vertreten durch Rechtsan¬
walt or . Horn , klagt gegen den Bau¬
unternehmer Ebeling von da , zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Darlehen , mit dem Anträge auf
Verurtheilung zur Zahlung von 700
nebst 5 ° /o Zinsen vom Tage der Klag¬
zustellung , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die >0 . Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 30 . Dezbr . 1880»

Vormittags 9 Uhr .
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen . ,

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1880 .
Tröger ,

Gcrichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

Z .139 . 2. Nr . 14,196 . Karlsruhe .
Der Goldarbeiter Jakob Blum er zu

:g>
schriebcnen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnach¬
theiles , daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt .

Wallstadt , den 19. Oktober 1880.
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungs - Kommissär :

Hecker . Reinmuth .

Düren , vertreten durch Rechtsanwalt
A . Kusel in Karlsruhe , klagt gegen
seine Ehefrau , Christine , geb . Schmidt
von da , wegen grober Verunglimpfung
bczw . ehebrecherischen Lebenswandels
und böslicher Verlaffung , mit dem An¬
träge,auf Ausspruch der Ehescheidung ,
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
11 . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts . zu Karlsruhe auf

Montag den 3 . Januar 1881 ,
Vormittags 8 '/? Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Amrjglt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 14. Oktober 1880.
Schäfer ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

Z . 137. 2 . Nr . 14,379 . Karlsruhe .
Lorenz Stöcker von Rothenfels , zur
Zeit in Karlsruhe , vertreten durch
Rechtsanwalt Wolfs in Karlsruhe ,
klagt gegen seine Ehefrau , Karoline ,
geb . Bühler , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , wegen mehr als drei¬
jähriger Landflüchtigkeit der Letzteren
mit dem Anträge auf Ausspruch der
Ehescheidung , und ladet die Beklagte
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Freitag den 31 . Dezember 1880«
Vormittags 9 Uhr , , -

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1880 .
Amann ,

! Gerichtsschreiber
, des Großh . bad . Landgerichts .

Z .118 . 2 . Nr . 6179 . Waldkirch .
Landwirth Karl Häring er von Neu -

l kirch klagt gegen den an unbekannten
Orten abwesenden Karl Nopp er, !
Schashändler in Oberspitzenbach , Ge - i
mrindc Siegelau , aus Schafkauf vom ;
21 . Juni 1878 mit dem Anträge auf ,

- Verurtheilung zur Zahlung des Kauf - ^
Preises mit 105 M . nebst 5 "/« Verzugs - ^
zinsen und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts - i
streits vor das Großh . bad . Amtsgericht !

zu Waldkirch auf
Dienstag ben 23 . November d . I . ,

Vormittags 8Vs Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Waldkirch , den 13 . Oktober 1880 .
Gcrichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Frey .

Z . 184 . 1 . Nr . 26,848 . Frei bürg .
Der Agent Josef Meier dahier , als
Cessionar des Zieglers Josef Lieb -
herr von St . Georgen , klagt gegen
ben Rudolf Maier , Cementier , zuletzt
dahier , nun an unbekannten Orten ab¬
wesend . aus Kauf von Ziegelwaarcn
vom April und Mai 1880 , mit dem
Anträge auf Zahlung von 97 M . 80 Pf .
nebst 5 7 Zius vom Zustellungstag der
Klage an und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Freiburg auf
Samstag den 4 . Dezember 1880,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg i . B . , den 18 . Oktober 1880 . l
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Z . 75. 2 . Nr . 27,253 . Pforzheim .
Die Eduard Bürger Wittwe in Pforz¬
heim , Kl . , vertreten durch Geschästs -
agenten Thomann und Eiscnhut hier ,
klagt gegen die an unbekannten Orten !
abwesende Martin Manz Ehefrau von ^
Pforzheim , Bekl -, wegen 283 M . 14 Pf . !
Zins aus einem Kaufschilling , mit dem '
Anträge auf Verurtheilung der Beklag - !
tcn zur Zahlung von 283 M . 14 Pf . , j
sowie vorläufige Vollstreckbarkeit des
Urthcils , und ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Pforzheim auf !
Dienstag den 14 . Dezember 1880 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim , den 12. Oktober H880 .
Schönthaler ,
Gcrichtsschreiber j

des Großh . bad . Amtsgerichts . !
Z . 171. 1 . Nr . 15,704 . Rastatt .

Der Löb Kaufmann >. vonLichtenau
klagt gegen den Johann Kohrmann ,
von Söllingen , zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen Darlehen
vom 18. Januar , 15 . Februar und 6.
Mai 1880 , sowie aus Mehlkauf vom
11 . März 1880 und auf Entschädigung ^
aus Viehverstellungsvertrag vom 11.
September 1880 , mit dem Anträge auf
Verurtheilung des Beklagten zu den
Beträgen von : 26 nebst 6 ° <o Zins :
vom 18. Januar 1880 , 6 nebst 5 "/„ l
Zins vom 15 . Februar 1880 , 11
nebst 5 "/o Zins vom 6 . Mai 1880 ,
34 nebst 5 "/» Zins vom 11 . März
1880 , 110 nebst 5 Zins vom
7 . Oktober 1880 , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts - !
gericht zu Rastatt,x >uf !
Mittwoch den 1 . Dezember 1880, !

Vormittags 9 Uhr . !
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel - i

lung wird dieser Auszug der Klage be- f
kannt gemacht . !

Rastatt , den 20 . Oktober 1880 . !
Schmidt ,

Gerichtsschreiber >
des Großh . bad . Amtsgerichts . !

Z 163. 1 .
esching

Donau
Aufgebote .

Nr . 14,607 .
e n .

n Sachen
Josef Schneckcnburgcr
von hier

gegen .unbekannte Berechtigte ,
Aufforderung betr .

Josef Schneckenburger von hier hat
im Jahre 1861 von Andreas Gotts -
abcnd ' s Kindern das auf Bräun -
linger Gemarkung gelegene Grundstück
Urb . Nr . 2284 , 1 Vierling 47 Ruthen
Acker hinter dem Homberg , neben Alois
Benz und Joh . Hirt gekauft , worüber
eine Erwerbs urkunde mchk' vorhanden ist.

Auf Antrag des Josef Schnecken¬
burger werden alle Diejenigen , welche
an fragliche Liegenschaft in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder aus einem Slammguts -
oher Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf

Donnerstag Ken 9. Dezbr . 1880,
Vormittags 8 Uhr ,

anbcraumten Aufge otstcrmin anzumel -
dcn , widrigens die nicht angemcldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden .

Donaueschingen , 6 . Oktober 1880 .
Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

Z .56 . 2 . Nr . 9930 . E b e r b a ch .
Franz Karl Kraus von Strümpfel¬
brunn besitzt auf Strümpfelbrunner
Gemarkung am Metzenfeld , Gewann
Schollbrunner Weg , neben Johann
Georg Lenz und August Münch aus
Kauf von Konrad Einig , Polizeibiener ,

16 a 74 gm Acktr ,
bezüglich welchen Grundstücks der Ge -
meinöerath Mangels Eintrags im
Grundbuche die Gewähr versagt .

Auf Antrag desÄesitzers werden daher
alle Diejenigen , welche in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene und auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
an das genannte Grundstück haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf
Samstag den 4 . Dezember 1880,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin dahier geltend zu
machen , widrigenfalls die nicht ange -

. meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
werden würden .

Eberbach , den 13. Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gcrichtsschreiber :
Heinrich .

Z .19. 2 . Nr . 31,704 . Mannheim .

Z . 78 . 2.

Antragstcllerin nach Gruudbuchseintrag
Band 35 Nr . 170 , Seile 518 , nicht ge¬
währt worden ist , weil das Eigenthums -
rccht an demselben durch die frühere
Eigcnthümerin , Johann Kaspar Bühler
Wittwe , Anna Barbara , geb . Krauth
von Ilvesheim , grundbuchsmäßig nicht
nachgewicsen werden kann .

Es werden deßhalb Alle , welche in
den Grund - und Pfaudbüchcrn nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte ,
dingliche oder auf einem Stammgutstz
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte an dieser Liegenschaft zu haben
vermeinen , aufgefordert , solche Rechte
spätestens in dem auf
Donnerstag , 2 . Dezember l . Js . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anbcraumten Aufgeboistermin anzu -
inclden , widrigenfalls die nicht angc -
mcldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden .

Mannheim , den 4 . Oktober 1880.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
S t o l l .

Nr . 21,842 . Schwetzingen
Antrag der Karl Paul

Spelger Wittwe , Karolina ,
geb . Spies von Schwetzin¬
gen , -um Erlassung des .Auf -
gcbots .

Karl Paul , Spelger Wittwe von
Schwetzingen , Karolina , geb . Spies ,
besitzt auf der Gemarkung daselbst fol¬
gende Liegenschaften :

1 .
7 Ar 22 Meter Acker in der 25 . Ge¬

wann auf dem Oftersheimer Weg , ne¬
ben Philipp Mergenthaler und Hein¬
rich Külby .

2.
10 Ar 71 Meter Acker in der 51 .

Götzenbuschgewann , neben Nikolaus
Römer und Jakob Spies .

- 3 .
12 Nr 33 Meter Acker in der 76.

Gewann auf dem Brühler Weg , neben
Georg Walter Wwe - und Michael
Spies .

4 .
18 Ar 36 Meter Acker beim Rohr -

höfer Weg , neben Jakob Spies und
Friedrich Werner .

5 .
4 Ar 1 Meter Acker in der kleinen

Schelziggewann , neben Heinrich Ritter
und der Gemeinde .

6.
Ca . 9 Ar Wiesen im Ncukreiu , ne¬

ben Georg Scitz und Heinrich Ritter ,
von welchen sie die unter Ö .Z . 1 , 2.

3 , 4 und 6 ausgeführten Grundstücke
aus der Vcrlasseuschaft ihres Vaters
Johann Spies von hier vom Jahr
1833 ererbte und das unter O .Z . 5

Das Großh . Amtsgericht Mannheim -verzeichne« Grundstück aus der Vcr -
erläßt unterm Heutigen folgendes Ilassenschaftsmaffc ihrer Mutter , Mar -

Aufgebot : !garetha , geb . Siegel , im Jahr 1856
Die Ehefrau des Gastwinhs Ludwig ersteigert hat .

Orth von Neckarau , Anna Barbara / Beim Mangel des Eintrags dieser
geborne Feuerstein , besitzt nach Grund - Liegenschaften im Grundbuch beantragt
Huchs- Eintrag Band 43 Nr . 209 , Seite die Genannte das Aufgcbotsverfahren .
773 , vom 19 . Februar 1878 folgende . Es werden daher alle Diejenigen ,
auf der Gemarkung Ladcnburg gelegene welche an den oben beschriebenen Lie-
Liegcnschaft : gcnschaften in dem Grund - und Pfand -

Lgb . Nr . 615 . 2 Viertel 12 Ruthen buche nicht eingetragene , auch sonst
altes oder 2 Viertel 41 Ruthen nicht bekannte , dingliche oder auf einem
9 Fuß neubad . Maß Acker am Stammguts - oder Familicngutsver -
Hochgericht , einerseits Georg Phi - band beruhende Rechte zu haben glau -
llpp Fuchs von Ladenburg , ander - ben , aufgefordert , solche Rechte späte -
scits Andreas Feuerstein von Jl - stens in dem auf ,
vesheim . Donnerstag den 9 . Dezbr . d . I . .

Der Gemeindcrath in Ladenburg , als Vorm . 9 Uhr ,
Gewährgericht , verweigert die Gewähr , festgesetzten Aufgebotstermin anzumel -
da der Eigenthumsübergang des ge- den , widrigenfalls die nicht angcmelde -
nannten Grundstücks der Mutter der ten Ansprüche für erloschen erklärt



-
^

Schwetzingen , den 6 . Oktober 1880 .
Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Ruß .

Z . 110 . Nr . 11,305 . Breisach .
Bon Gr . Amtsgericht Breisach wurde
unterm Heutigen folgendes

Ausschlußurtherl
**

Alle
"

Diejenigen , welche Ansprüche
der im Aufgebot vom 6 . August 1880
Nr . 8928 bczeichneten Art nicht ange -
meldct haben , werden mit denselben
gegenüber dem Simon L . Epstein in
Eichstetten ausgeschlossen und etwaige
Lolche Ansprüche für erloschen erklärt .

Breisach , den 8 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
Weiser .

Z .117 . Nr . 11,367 . Altbrersach .
Nachdem auf unsere Aufforderung vom
8 . Juni 1877 , Nr . 7748 , Rechte der
genannten Art an die dort beschriebene
Liegenschaft nicht geltend gemacht wor¬
den sind , werden solche dem letzigeu-
Besitzer , Bäcker Leopold Land wehrte
von Altbreisach , derzeit in Brooklyn ,
Staat New Aork in Nordamerika , ge¬
genüber für erloschen erklärt .
' Breisach , den 8 . Oktober 1880 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Ganter .

Bermögensabsondermigen .
Z . 182 . Nr . 7747 . Freiburg . Die

Ehefrau des Franz Josef Schmidt
in Königshütte , Gemeinde Utzenfeld ,
Maria Joscpha , geb . Graß , hak gegen
ihren Ehemann eine Klage am Bermö -
gensabsondcrung bei der U . Civilkam -
mer des Großh . Landgerichts hier er¬
hoben . Termin zur Verhandlung über
Liese Klage ist auf
Mittwoch den 15. Dezember d . I . ,

Vormittags 8 ' /- Uhr ,
bestimmt .

Freiburg , den 19. Oktober 1880 .
Die Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
SPiegclhalter .

Z . 183. Nr . 26,801 . Fr er bürg .
In Sachen der Ehefrau des flüchtigen
Ledcrhändlers Hermann Hemm er -
dinger , Jeanette , geb . Krämer in
Freiburg , gegen ihren Ehemann , Be¬
klagten , hat das Großh . Amtsgericht
zu Freiburg anläßlich des gegen Letz¬
teren eröffnten Konkurses durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

„ Es sei zwischen der Klägerin
und ihrem Ehemann die Vermö -
gcnsabsonderung auszusprechen
und habe der Letztere die Kosten
dieses Verfahrens zu tragen .

"
Freiburg , den 18. Oktober 1880 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Gerichtsschreiberei I .

Dirrlcr .
Z . 134 . Nr . 12,472 . Konstanz . Die

Ehefrau des Bäckers Hubert Ländle ,
Sophia , gcborne Zolg in Hüfingcn ,
wurde durch Urtheil Großh . Landge¬
richts Konstanz — Civilkammer «1 —
vom Heutigen für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondcrn , was zur Kennt -
nißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Konstanz ! , den 7 . Oktober 1880 .
Die Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
W e i. s e n h » r n .

Z . I61 . Nr . 12,569 . Konstanz .
Die Ehefrau des Landwirths Willi¬
bald Wiehl , Maria , geb . Scherer in
Hüstngen , wurde durch Urtheil des
Großh . Landgerichts dahier , Civilkammer
11 vom Heutigen für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern , was zurKennt -
nißnahme der Gläubiger bekannt ge¬
macht wird .

Konstanz , den 14. Oktober 1880 .
Die Gerichtsfchreiberei'des Großh . bad . Landgerichts :

Weisenhorn .
3 -97 . Nr . 6114 . Walds Hut .

Die Ehefrau des Martin Merkt ,
Bertha , geb. Schäuble von Lottstetten ,
wurde durch Urtheil des Großh . Land¬
gerichts Waldshut — Civilkammer 1 -
— vom Heutigen für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondcrn .

Waldshut , den 14 . Oktober 1880 .
Die Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts :
Seifert .

Z . 170. Nr . 14,360 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Mechanikers Eduard
Hang , Emma , geb . Götz hier , wurde
durch Urtheil Großh . Landgerichts da¬
hier — Civilkammer >. — vom 1 . ds .
Mts . für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern .

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht . -

Karlsruhe , den 14. Oktober 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Tröger .

Z .89 . Nr . 8335. Triberg . Auf
Grund des 8 40 des b . E .G - zu den
R . J . G . hat das Großh . Amtsgericht
Triberg unterm Heutigen die Berwö -
gensabsonderung zwischen dem Gemem -
schuldncr Augustin Lämmler , Uhrcn -
macher von Schonach , und besten Ehe¬
frau , Barbara , geb . Duffner , ausge¬
sprochen .

Triberg , den 15. Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschrciber :
W o l p e r t .

Verschoklcnheitsvrcfahreu .
3 . 120. Nr . 13,602 . Mosbach .

Ludwig Hübner , lediger Aktuar von
Hiiffenhardt , ist im Jahre 1858 nach
Amerika ausgewandcrt und hat seit dem
Jahre 1859 keine Nachricht mehr von .
sich gegeben .

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

sich dahier zu stellen oder Nachricht
vou seinem Aufenthaltsorte zu geben ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandte » in fürsorglichen Besitz ge¬
geben würde .

Mosbach , den 14 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gcrichtsschreiber .
Z . 128 . 1 . Nr . 14 .565 . Donau -

eschingen . Von Großh . Amtsgericht
dahier wurde heute verfügt :

Wird , nachdem innerhalb der mit
Verfügung vom 22 . August d . I . , Nr .
15,393 , gegebenen Frist Karl Schrei¬
ber von hier keine Nachricht von sich
gegeben hat , derselbe nunmehr für ver¬
schollen erklärt und stein Vermögen sei¬
nen muthmaßlichen Erben in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben .

Donaueschinpen , 5 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
Willi .

Entmündigung .
Z .91 . Nr . 6931 . Mosbach . Hein¬

rich Appel ledig von Mosbach wurde
durch richterliches Erkenntlich vom - 4.
v . M . , Nr . 12,022 , für geisteskrank
erklärt und deßhalb entmündigt ; man
dringt dieses mit dem Anfügen zur öf¬
fentlichen Kenntlich , daß Philipp Me¬
ckel , Rothgerber dahier , als Vormund
des Entmündigten cruannt worden ist.

Mosbach , den 15 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Bittmann .
Aufhebung einer Mundtodtmachuug .'
Z .88 . Nr . 5724 . S ch o p f h e i m .

Durch Erkenntniß vom 6 v . M . , Nr .
5984 , wurde die Mundtodtmachuug des
Hermann Vetter von Sckopfheim ,
gegenwärtig zu New -Uork in Nord¬
amerika , aufgehoben , was zur allge¬
meinen Kenntniß hiemit veröffentlicht
wird .

Schopsheim , den 13 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Zimmermann .
Erbeinweisungen .

A .910 . 3 . Nr . 8510 . Bonndorf .
Die Wittwe des Vureaudieners Her¬
mann Beck von Kränkingen , Paulina ,
geb . Weiler in Waldshut , hat um Ein¬
weisung in den Besitz und die Gewähr
der Verlastenschaft ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird stattgcgcben werden , wenn nicht

innerhalb zweier Monate
Einspruch dagegen erhoben wird .

Bonndorf , den 5 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
Köhler .

Z . U9 . Nr . 12,667 . Konstanz .
Nachdem auf die diesseitige Bekannt¬
machung vom 26 . Juli d . I . , Nr . 9444,
keinerlei Einsprachen erhoben , wurden ,
wird hiermit Franz Rösch von Kon¬
stanz in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses seiner natürlichen Mutter , Josefa
Menner , gcborne Rösch von da , Ange¬
wiesen.

Konstanz , den 15 . Oktober 1880 .
''

Der Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Burger .
Z 51 . 1 . Nr . 14 . 730 . Lörrach .

Johann Jakob Schmredlin Wittwe
von Markt , Katharina , gcborne Linder
von Märkt , hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses ihres am 8.
Juli ds . Js . verstorbenen Ehemannes
nachgcsucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen
werden , falls nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Lörrach , den 14 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
B a u m a n n .

Z .52 . 1 . Nr . 14,731 . Lörrach .
Johann Grether Wittwe von Eimel¬
dingen , Anna Katharina , geb . Sauer¬
beck, hat um Einweisung m die Gewähr
des Nachlasses ihres am 6 . Juli d . I .
verstorbenen Ehemannes nachgesucht.

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Lörrach , den 14 . Oktober 1830.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
B a u m a n n .

Z .53 . 1 . Nr . 14,824 . Lörrach .
Johann Jakob Koch ' s Wittwe , Anna
Maria , geb . Rohlin in Tannenkirch ,
hat um Einsetzung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres Ehe¬
mannes nachgesucht .

Diesem Ansuchen wird entsprochen ,
wenn nicht

binnen 6 Wo -chen
Einwendungen dagegen geltend gemacht
werden .

Lörrach , den 14 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gcrichtsschreiber :
B a u m a n n .

Z . 111 . Nr . 6991 . Müllheiin .
Die Wittwe des Friedrich Grether ,
Polizeidiener , Maria Katharina , geb.
Dalcher von Britzingcn , hat dahier um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlasscuschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes nachgesucht . Etwaige Einwen¬

dungen sind binnen
6 W o ch e n

vorzubringen , ansonst dem Gesuche will¬
fahren wird .

Müllheim , den 26 . Juni 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gcrichtsschreiber :
Reinhard .

Z . 12.>2 . Nr . 25,904 . Bruchsal . Die
Wittwe deS Bierbrauers Philipp Spe -
ckert , Maria Theresia , geb . Boppel
von Odenheim , hat um Einweisung in
den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes gebeten . Diesem
Gesuche wird ftattgegeben , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Bruchsal , den 15. Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gcrichtsschreiber :
Rit t el m ann .

355 . Nr . 15,140 . Rastatt . Die
Wittwe des Wilhelm Hammer von
Bietigheim , Magdalena , geb . Bcrtsch ,
wird , nachdem keine Einsprachen inner¬
halb der mit diesseitiger Verfügung vom
24 . Juli d . I . . Nr . 12,026 , festgesetzten
Frist vorgctragen wurden , in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres Ehemannes
hiemit eingesetzt.

Rastatt , den 30 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
S ch msi d t .

3 .17 . 2 . Nr 20,465 . Schwetzstngen .
Die Bitte der Buchbinder

Georg Katzenmaier Ww .
vorf Hockenheim

um Einweisung in den
Besitz und Gewähr des
Nachlasses iyres st Ehe¬
mannes betreffend .

Beschluß .
Die Wittwe des st Buchbinders Georg

Katzenmaier von Hockenheim, Maria ,
geb. Finzer , hat bei Großh . ' Amtsge¬
richt hier um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres verstor¬
benen Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einspruch erhoben wird .

Schwetzingen , 24 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschreiberci .
Nuß .

3 -18. 2 . Nr . L0,466 . Schwetzingen .
Die Bitte der Taglöhner

Martin Walt er 1 >. Wittwe
von Hockenheim

um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nach¬
lasses ihres st Ehemannes
betreffend .

Beschluß .
Die Witwe des st Taglöhncrs Mar¬

tin W -. ltcr 1 !. von Hockenheim, Eli¬
sabeths , geb. Klaus , hat bei Großh .
Amtsgericht dahier um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes nach -
gesucht.

Diesem Gesuch wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einspruch erhoben wird .

Schwetzingen , 24. September 1880 .
Gerichtsschreiberci

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Nuß .

Erbvorlabllnaen .
3 .81 . Bruchsal . August Willy ,

Sohn des am 12. Dezember 1865 zu
New -Aork , Nordamerika , st Augustin
Willy von Obergrombach , ist zum
Nachlaß des am 17 .„ August d . I . zu
Obergrombach st Hirschwirths Sebastian
Willy miterbberechtigt .

Da der Aufenthaltsort desselben da¬
hier unbekannt ist , so wird er hiermit
aufgefordcrt ,

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme des Erbantheils
bei dem Unterzeichneten sich zu melden ,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie ' zukäme ,
wenn er. zur Zeit des Erbanfaüs nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 15 . Oktober 1880 .
Großh . Notar :
I . Eckstein .

N -948 . 2 . Durlach . Karl Scha¬
ber von Grötzingen , gev. 28 . Januar
1840, ist zur Erbschaft seines zu Grö¬
tzingen verlebten Vaters , PH . Jakob
Schaber , als gesetzlicher Miterbe be¬
rufen und wird , da sein Aufenthalt
längst unbekannt ist , aufgcfordert , sich

innerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils
zu melden , andernfalls die Erbschaft
seinen Geschwistern zugetheilt wird .

Durlach , den 7 . Oktober 1880.
Schultheis ,

Notar .
3 -96. Eberbach . 3ur Theilung

des Nachlasses der am 7 . v . Mts . da¬
hier verstorbenen Ehefrau des Tag¬
löhners Georg Klein , Elisabetha , ge-
borne Koch wird deren Bruderssohn ,der vermißte ledige Küfer Philipp Koch
von hier , mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladen , daß er, falls

binnen drei Monaten
keine Nachricht von ihm einkommt , —
von der Erbschaft ausgeschlossen wird .

Ebcrbach , den 14. Oktober 1880.
Der Großh . Notar :

Otto Mayer .
3 -116 . Stadt Kehl . Elisabetha

Franz von Neumühl , welche vor
Jahren nach Amerika ausgewandert ist,und Johannes Franz , Maler von da ,
welcher sich zuletzt in Leipzig aufge¬
halten hatte , sind zum Nachlasse ihres
kürzlich verstorbenen Vaters , Michael

Franz , Weber von Neumühl , als ge¬
setzlich erbberechtigt mitberufen .

Dieselben sind vermißt und werden
deßhalb , oder ihre Rechtsnachfolger , mit
dem Bedeuten und mit Frist von

drei Monaten
zu den bevorstehenden Erbtheilungs -
vcrhandlungen vorgcladen , daß . wenn
sie nicht erscheinen , die Erbschaft Den¬
jenigen zugetheilt würde , welchen solche
zukäme , wenn sie, die Vorgeladenen ,
zur 3cit des Erbanfalls nicht mehr ani
Leben gewesen wären .

Stadt Kehl , 18. Oktober 1880.
Großh . bad . Notar :

Hitzig .
3 . 152 . 1 . Lahr . Diev crmißten

Johann Georg und Ferdinand Schrei -
b er von Umkirch und Matthä Hag ,
Ordenspriester von da , welche sich in
Amerika befinden sollen , sind zur Erb¬
schaft am Nachlasse ihrer zu Fnesenhcim
verstorbenen Tante , Karotine Schreiber ,
ledig von Umkirch , mitbcrufen .

Dieselben werden zudenErbtheilungs -
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten vorgcladen , daß ,
wenn sie nicht erscheinen , die Erbschaft
Denjenigen würde zugetheilt werden ,
welchen solche zukäme , wenn die Vor -
geladcnen zur 3eit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätten .

Lahr , den 18 . Oktober 1880.
Der Großh . Notar :

L i c r m a n n .
Z . 153 . 1 . Lahr ." Der vermißte

Friedrich Wilhelm Gisler , lediger
Bäcker von Lahr , ist zur Erbschaft am
Nachlasse seiner verstorbenen ledigen
Tante , Karoline Hetze! von Lahr , mit¬
berufen .

Derselbe wird aufgefordcrt , sich zur
Vermögensaufnahme und zu den Erb -
theilungsverhaudluiigcn

binnen drei Monaten
um so gewisser dahier zu melden , als
sonst die Erbschaft Denjenigen würde
zugetheilt werden , welchen solche zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Lahr , den 18 . Oktober 1880.
Der Großh . Notar :

L i e r m a n n .
3 . 121 . Mahlberg . Julius Otto

Orthwein von Mahlberg , gcborM zu
Lahr , Sohn des st Domänenverwalters
Karl Orthwein von Lahr und der Ka¬
tharina , gcborne Weinacker , ist am 16.
Juni 1874 bei W . Äehny 's in Joncs -
town im Staat Pennsylvania gestorben .

Die erbberechtigten Seitenverwandten
mütterlicher Linie sind diesseits bekannt ;
dagegen werden die etwaigen erbberech¬
tigten Verwandten väterlicher Linie mit
Frist von

drei Monaten
zur Geltendmachung ihrer Erbansprüchc
unter Vorlage geeigneter Standcs -
beurkundung aufgcfordert , widrigenfalls
der Nachlaß derart verthcilt kvürde, als
wenn zur Zeit des Erbanfalles keine
erbberechtigten Anverwandten väterlicher
Linie am Leben gewesen wären .

Mahlberg , den 13 . Oktober 1880.
Großh . Notar :

L . M ü h l .
3 . 104 . Nheinbischofsheim . Am

Nachlaß des st Küblers Jakob Schmidt
in Rheinbischofshcim ist dessen Sohn
Ludwig erbbetheiligt . Da dessen Auf¬
enthaltsort dahier nicht bekannt ist, so
wird derselbe hiemit aufgefordert , sich
innerhalb der Frist Von

3 Monaten
dahier zu melden , andernfalls die Erb¬
schaft denjenigen Personen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme, wenn
der Vorgeladene zur 3eit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Rheinbischofsheim , 12 . Oktober 1880.
Großh . Notar :

Beck .
3 -144 . Waldkirch . Franz Xaver

Sch änzle , Mechaniker von Buchholz ,
37 Jahre alt , ist zu dem Vermögens¬
nachlasse seines am 9 . Oktober 1880
verlebten Vaters , Johann Baptist
Schänzle , Taglöhner von Buchholz ,
erbberechtigt .

Da der Aufenthalt des Franz Xaver
Schänzle diesseits unbekannt ist , wird
er andurch aufgefordert , seine Erban¬
sprüche an den väterlichen Vermögens¬
nachlaß

binnen 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten Theilungsbc -
amten um so gewisser geltend zu ma¬
chen , als sonst die Erbschaft Denen
werde zugetheilt werden , welchen sic
zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wyre .

Waldkirch , den 19 . Oktober 1880.
Der Großh . Notar :

Sommer .
Handelsregistcreiutriige .

3 -156 . Nr . 7916 . Bühl . 3ll
Ordp . -Z . 24 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen :

Der Gesellschafter August Hörth
at sich am 28 . September d . I mit
Wsa Engelmaier von Ottersweier ver-

heirathet . Nach dem notariellen Ehe¬
vertrag vom 25 . September d. I . wirst
jeder Dheil 100 M . in die Gemeinschaft
ein , alles übrige Vermögen ist versie¬
ge schäftet .

Bühl , den 18 . Oktober 1880.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Boos .

3 -20 . Nr . 11,496 . Bretten . In
der statutenmäßig berufenen General¬
versammlung des Vorschußvereins
Breiten , eingetragene Genossenschaft,
vom 19 . September l . Js . wurde der

seitherige Kontroleur und Mitglied de-
Vorstandes Alexander Am ann vor
Breiten in gleicher Eigenschaft wieder
gewählt .

Der jetzige Vorstand der Genossen¬
schaft besteht aus :

Georg Kogler als Direktor ,
Bernhard Lindncr als Kassier «.
Alexander Amann als Kon -

trolcur ,
sämmtliche von Breiten .

Hievon wurde unterm Heutigen Ein¬
trag in das Genoffcnfchastsregister be¬
wirkt-

Brette « , den 12. Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

„ Selb .
3 -113. Nr . 11,012 . Breiten . In

das diesseitige Musterregister ist ein¬
getragen :

Blechwaarenfabrik von C . B eutten -
müller und Cie . in Bretten : zwei
Stück Metallkränze ; versiegelt ; Muster
für plastische Erzeugnisse ; Fabriknum¬
mer 144 , 145 ; Schutzfrist 3 Jahre .
Angemeldet am 30 . September 1880 ,
Nachmittags halb 3 Uhr .

Bretten , den 15. Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .Selb .

3 -25. Nr . 22,505 . Offenburg .
Dir Führung der Gesell -

schaftsrcgister betreffend .
3 » Ord -3 - 10 Seite 11 des Gesell¬

schaftsregisters wurde heute eingetragen :
„ Seit 1 . Oktober 1866 ist die

Anstellung des Direktors Ernst
Haager auf unbestimmte Zeit
ausgedehnt worden : der technische
Direktor Ulrich ist am 3 . März
1880 gestorben und an dessen
Stelle durch Beschluß deS Auf -
sichtsrathes Heinrich Sch ätti auS
Uster, Kanton Zürich , ernannt ; er
ist ermächtigt , in Verhinderungs¬
fällen des Direktors die Gesell¬
schaft zu vertreten und zu zeichnen ."

Offenburg , den II . Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S a u r .
„ Z . 151 . Nr . 15,744 . Rastatt .
Unter O -3 - 50 wurde heute in das Ge -
scllschastsrcgister eingetragen die Firma
D . Schmidt und Sohn in Rastatt .

Die Gesellschafter sind die hiesigen
Kaufleute Donat Schmidt und dessen
Sohn Karl Schmidt , mit der Befugnist
gleicher Vertretung . Die Gesellschaft
hat am 1 . Oktober d . I . begonnen .

Donat Schmidt ist mit Maria Brug -
ger von Saig ohne Ehevertrag verehe¬
licht , Karl Schmidt mit Luise Sonu -
tag von Oberwittstadt . Nach dem Ehe¬
vertrag der letzteren Beiden , datirt
Rastatt , den 17 . August d . I . , wirft
jeder Th eil 100 Mark in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige Ver¬
mögen mit den darauf haftenden Schul¬
den davon ausgeschlossen bleibt .

Rastatt , den 8 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Farenschon .
Z .85. Nr . 6955. Weinheim . Zu

O .Z . 137 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen : Die
Firma „ Thomas Starzmann i»
Wemheim " .

Inhaber der Firma ist ThomaS
Starzmann , Kaufmann in Weinheim ,
Handel mit Spezerei - u . Farbwaaren .

In dem zwischen Thomas Starzmanu
und seiner Ehefrau unterm 5. Oktober
1880 zu Hemsbach errichteten Ehever¬
trag wurde bestimmt , daß das jetzige
und künftige Einbringen von der ehe¬
lichen Gütergemeinschaft bis auf den
Betrag von 50 M . . welche jeder Theil
zur Gemeinschaft gibt , ausgeschlossen
sein soll.

Weinheim , den 12. Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäckle .
Zwangsversteigerungeu .

3 -123. Durlach .
1. Liegenschafts-Ver¬

steigerung.
In Folge richter -

- — sicher Verfügung
werden
Dienstag den 16. November 1880 ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhause zu Grötzingen die dem
flüchtigen Joh . Wilh . Heilbronner
von dort gehörigen Liegenschaften Grö -
tzinger Gemarkung :

a . Die Hälfte eines zweistöck. -Fl
Wohnhauses , d . i. der obere Stock
nebst Scheuer . Stall , Hofraithe .Gras - und Baumgarten , neben
Gg . Schmidt und Grestbach . 4000

v . 20 Aecker in verschiedenen
Gewannen .

4 Gärten in dto .
2 Wiesen .
2 Weinberge

e .
S.
e.

Summa
'

.
öffentlich zu Eigenthum versteigert
wobei der Zuschlag erfolgt . wenn dei
Schätzungswerth oder mehr geboter
wird .

Durlach , den 14. Oktober 188<X.
'

Schultheis ,
Notar .

Z .185. Bretten .

Liegenschafts-
Versteigerung.

In Folge richterlicher Verfügunewerden den Landwirth Lorenz Bicke
Eheleuten , jung , von Rinklingen am
Mittwoch dem 10. November 1880
. ^ Nachmittags -2 Uhr .m dem Nachhause i» Bretten uachvec .



zeichnete Liegenschaften der Gemarkung
Breiten öffentlich versteigert und end-
giltig zugeschlagen , wenn der Schä¬
tzungspreis oder mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Schätzungs -
Grundstück Nr . 3491 . Preis

17 Ar 90 Meter Acker ob dem
Katzengraben, neben Lorenz Bi¬
ckel und Göttlich Becker . . . 500

2.
Grundstück Nr . 3662 .

18 Ar 23 Meter Acker im
Schmalfurth , neben dem Ge¬
meindewald und ev . Hospital . 150

Summa 650
Nachricht hievon den Schuldnern ,deren Aufenthaltsort hier unbekannt ist,

unter BMgnahme auf 88 187—194
der R . C .Pr .O . , wonach ein am Ge¬
richtssitze wohnender Gewalthaber auf-
zustellen ist , widrigenfalls diese Ankün¬
digung als zugestellt gilt und alle
weiteren Ankündigungen gemäß 8 187
Äbth. 2 devR .C .Pr .O . an der Gerichts¬
tafel dahier angeschlagen würden.

Breiten , den 19. Oktober 1880.
Der Vollstreckungsbeamtc:

Kilian , Notar .
N .984 . 2. Ettlingen .

Ankündigung.
In Folge richter¬

licher Verfügung
werden aus dem

Nachlasse des ver¬
storben . Adlerwirths
Gustav Kästner

von Neuburgweier, vertreten durch den
Erbpfleger Josef Schindele , Schrei¬
ner von da , am

Freitag dem 29 . Oktober 1880 ,
Vormittags 9 Uhr ,

die nachverzeichneten Liegenschaften der
Gemarkung Neuburgweier im Rath -
haus zu Neuburgweier gegen
Baarzahlung öffentlich zu Eigenthum
versteigert, wobei der endgiltigeZuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird.

1 .
7 Ar 99 Mtr . Hofraithe u . Bauplatz

nebst— „ 36 „ Hausgarten und
6 „ 48 „ Hausgartcn ,

zs . 14 Ar 83 Meter . Darauf :
» . Ein 2stöckiges Wohnhaus ^

mit gewölbtem Keller ;
d . l '/rstückige Scheuer mit

Stallungen :
c. Wasch - und Backhaus mit

Brennhaus und Schopf mit
Schweinställen : an der Kreuz¬
straße zu Neuburgweier , neben
Rathschreiber Neu und Damm¬
meister Maurer .

Auf dem Wohnhaus ruht das
Realrecht zum Betrieb der Wirth -
schaft „Zum schwarzen Adler" .

Das Anwesen eignet sich zu
jedem größeren Geschäftsbetrieb.

Anschlag . 5000
2.

10 Ar 98 Meter Ackerland ,
11 „ 88 „ Sumpf ,

2 „ 82 „ Rain ,
zus . 25 Ar 68 „
in den umern Wiesen , neben
Anton Schilling Kinder in Neu¬
burgweier, Sebastian Herr Erben
von Mörsch und Gemeindewald
von Neuburgweier. Anschlag 100

Gesammtanschlag 5100
Ettlingen , den 6. Oktober 1880.

I . P . Edler .
Z . 77. Offenburg .
Steigerungs -

Mg .
In Folge richterlicher Ver¬

fügung wird die den Marzell Weber
Eheleuten , Bäcker hier , gehörige Be¬
hausung :

Grundstücks-Nr . 68, Plan Nr . 2 :
2 Ar 46 Meter Hofraithe, worauf er¬
baut ist : Band V , Fol . 361, Nr . Ä :
Haus Nr . 89 Bahnhofstraße , Wohn¬
haus , zweistöckig, mit gewölbtem Keller,
Backhaus , Holzschopf mit Schwern-
ställen, Brandvers .- Anschlag 17,610
neben Engelwirth Kromer und Seifen¬
fiedler Nadler alt , taxirt zu 21,000 ^
KEinundzwanzigtausend Mark »
am Dienstag , 16 . November 1880 ,

früh 10 Uhr ,
auf dem Rathhause hier öffentlich
versteigert , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr erreicht wird.

Offenburg , den 12 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Notar :

Serger .
Z .83 . Müllheim .

Ankündigung.
In Folge richterlicher

Verfügung wird dem Han¬
delsmann Leopold Kahn von Sulz¬
burg , » r Zeit im Laudesgefanankß m
Bruchsal . die nachverzeichnete Liegen¬
schaft am
Donnerstag dem 11 . Novbr . » . o. ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Rathhause in Salzburg öffentlich
versteigert, wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schützungs-
preis oder mehr geboten wird.

Gemarkung Salzburg :
Ein einstöckiges Wohnhaus um

Keller, Anbau am Haus mit Zim¬
mer , Schopf mit Wlffchküche,
Scheuer und Stallung , nebst
6 Ar 30 Meter Gebäude- und

Hofplatz , in der Stadt an der
Hauptstraße gelegen ,

taxirt zu . 10,000 M .
Müklbrim, den 30. September 1880.

Der Großh . Notar
Win gl er .

Z .64 . Hüfinge ».
Ankündigung.

In Folge richterlicher
Verfügung werden die
nachverzeichneten , zur

Konkursmasse des Raimund Rappe n-
egger in Hüfingen gehörigen Liegen¬
schaften am

Mittwoch dem 24 . Novbr . d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause daselbst zum ersten Male
öffentlich versteigert und endgiltig zu-
geschlageu , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboten wird.

1 .
46 Rth . Haus Nr . 115 . Ein

zweistöckiges Wohnhaus an der
LandstraßenachDonaueschingen,
einerseitsGaffe, anders, eigener
Garten .

2.
57 Rth . Ein zweistöckiges

OekonomiegebäudencbstKohlcn-
magazin u . Schreincrwerkstätte.

3.
Eine Eisendrehereinebst Ma¬

schinenräumen .
4.

Urb. Nr . 342 , 345 47 , 353 .
ca. 2 Vrlg . 57hs Rth . Garten
beim Haus , neben Ferdinand
Hug u . Inhaber , vornen Land¬
straße.

O .Z . 1 bis mit 4 zus. taxirt 15,500
Als Zugehörde dieser Liegen¬

schaften werden zugleich dem
Verkaufe ausgesetzt , und zwar :

a . Im Maschinenhaus :
Eine Dampfmaschine von 6

bis 8 Pferdekraft, tax. . . .
EinDampfkessei mit Garnitur ,

Zu - und Ableitungsrohren , tax .
Eine Transmission zur Zir¬

kularsäge, tax .
b. Im Fabrikraum :

Eine englische Drehbank mit
Wechsel zum Gewindeschneiden

Eine Räderbank mit Superfix
Eine Eisenhobelmaschine , tax .
Eine Bohrmaschine, tax . . .
Ein Schleifstein mit Trog .
Eine Drehbankm .Holzwangen
Eine kleine englische Drehbank
Eine Drehbankm .Holzwangen
Eine englische Drehbank mit

Uebersctzulig und Wechselrädern
Ein Ventilator mit Esse, tax .

800

1,000

30

200
50

300
75
15

100
100
80

mit

300
30
40

240

Eine Haupttransmission
Riemen und Rollen, tax . . .

Die Vorlege dazu, tax. . .
Transmission vom Maschinen¬

baus in die mechanische Wcrk -
stätte mit Winkelgetrieb, tax . .

Dampfheizungsröhren , tax. .
Sämmtliche Lederriemen , tax .

o. Auf der oberen Bühne
der Fabrik :

Eine Holzdrehbank mit Vor¬
gelege .

und Zirkularsäge, tax . . .
5.

Urb . Nr . 340 . Ein Vicrlg.
16 Rth . Äcker in Weitengassen

6 .
Urb. Nr . 339 . Ein Vierlg.

18 Ruthen Acker hinter dem
Herrengartcn , tqx . 240

Urb . Nr . 310 . Ein Vierlg.
35 Rth . Acker allda, tax . . .

8.
Urb . Nr . 239 . 19 Rth . Acker

in der rothen Kreuzgasse . .
9.

Urb . Nr . 241 . 41 Rth . Garten
allda, tax.

10.
Urb. Nr . 1142 . Drei Vrlg .

9 Rth . Äcker an der Hochstraße ,
taxirt .

240

120

300

500

MM

20,640
Zwanzigtausend sechshundert

vierzig Mark .
Hüfingen, den 11 . Oktober 1880 .

Der Vollstreckungsbeamte:
Huber , Notar .

A44 .2 . Ueberlingen .
Steigerungs -Ankün¬

digung.
In Folge richter¬

licher Verfügung
. werden der Cres -
^ centia Männer

Wittwe von hier uachbeschriebene , auf
hiesiger Gemarkung gelegene Liegen¬
schaften am ^ ^Mittwoch dem 3 . Novbr . d . I . .

Vormittags 9 Uhr ,
in diesseitiger NotariaiKkanzlei öffent¬
lich versteigertund erfolgt der endgiltige
Zuschlag, wenn der . Schätzungspreis
oder mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

Der hälftige Antherl von : .
dem Wohn- u. Wirthschaftsgebäude

„zum Felsen" an der Landstraße nach
Goldbach, nebst Scheuer , Stallung mit
Werkstätte , Schweinstall und Wagcn -
schopf , Waschhaus und zwei Felsen¬
kellern , Brennerei u . die in Felsen ein¬
gehauene Kegelbahn, nebst :

11 Ar 16 Meter oder 1 Vierling 24
Ruthen Garten mit Sommerwrrth -
schaftshütte am See . dem Wohnhause

gegenüber, toxirt zu . . . 6000 M .
Sechstausend Mark .

Ueberlingen, den 9 . Oktober 1880 .
Der Vollstreckungsbeamtc.

Großh . Notar :
E i e r m a n u.

Z .143 . Salem .
Steigerungs -
Ankündigung.
In Folge richterlicher Bei

4500

60

In Folge richterlicher Ver¬
fügung werden dem Landwirth Fridolin
Dallath von Mühlhofen am

Mittwoch dem 3 . Novbr . d- I . »
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Mühlhofen
folgende auf dortiger Gemarkung ge¬
legene Liegenschaften öffentlich verstei¬
gert und der Zuschlag ertheilt . wenn
der Schätzungswerth Geboten ist.

1 . 9 Ar 18 Mir . Bau - , Hof-
raitheplatz u . Garten mit einem
darauf befindlichen zweistöckigen
Wohnhaus mit Scheuer , Stall
und Schwcinställen unter einem
Dache, nebst freistehendem Spei¬
chergebäude ; hiezu gehört ein
vom Hause unzertrennlicher Ge¬
meindenutzen , bestehend in 12 Ar
33 Mtr . Ackerfeld im Weitfcld ;
taxirt .

2 . 3 Ar 6 Mtr . Acker in Nauh -
wiesen .

3 . 1 Hektar 80 Mtr . Acker im
hintern Löhle . 700

4. 22 Ar 5 Mtr . Acker im
Lohacker : . 400

5. 9 Ar 90 Mtr . Acker im
Apfelberg . 100

6 . 6 Ar 12 Mtr . Acker in
Rauhwiesen . 100

7 . 9 Ar 18 Mtr . Ackerfeld im
Apfelberg . 120

8. 27 Ar 72 Mtr . Wiese im
Gauswinkel . 350

9 . 28 Ar 53 Mtr . Wiese allda 350
10 . 1 Hektar 28 Ar 17 Mtr .

Acker in Staigäcker . 1800
14 . 25 Ar 29 Mtr . Acker am

Sträßlc . 800
12 . 8 Ar 64 Mtr . Wiese im

Riedspitz . .. . _ 100
Alles zusammen taxirt . 9380

Hievon erhalten die Pfandgläubiger
Friedrich und Gebhard Schmid von
Mühlhofen , deren Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , mit dem Anfügen Nach¬
richt, daß sie ihre Forderung längstens
bis zum Steigerungstage bei dem Un¬
terzeichneten Vollstreckungsbeamtcn an¬
zumelden haben , andernfalls sie bei
Vertheilung des Erlöses nicht berück¬
sichtigt werden könnten . Zugleich wer¬
den sie darauf aufmerksam gemacht ,
daß die Unterpfänder durch die nach
der Verweisung geschehene Zahlung des
Kaufpreises von der Pfandlast frei
werden. Die genannten Pfandgläubi¬
ger werden aufgefordert, einen am Sitze
des Amtsgerichts wohnenden Gewalt¬
haber zu bestellen , andernfalls alle
weiteren Verfügungen nur an der Ge¬
richtstafel angeschlagen würden, mit der
Wirkung , wie wenn sie an sie selbst
geschehen wären.

Salem , den 15. Oktober 1880 .
Der Großh . Notar :

R e e b st e i n.
Z .112 . Wies loch .

Liegenschafts - Berstei-"
^ gerung.

Folge richterlicher
Verfügung werdendem

Landwirth Jakob Mengesdorf von
Wiesloch die hier unten beschriebenen
Liegenschaften am
Freitag de« IS . November d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause in Wiesloch
öffentlich zu Eigenthum versteigert und
endgiltig Zuschlägen, wenn der Schä¬
tzungspreis oder darüber geboten wird.

Beschreibung
dieser Liegenschaften ,

o . Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Balkenkeller u . Stall in der
Hesselgaffe , tax. zu . . . . -

d . Ein Viertel 32 Ruthen Acker
im Gänsberg . 450

o . 39,3 Ruthen Weinberg im
Bogner . 200

o . 1 Viertel 20,4 Ruthen Gar¬
ten in den Binsgärlen . . .

e. 2 Viertel 3 Ruthen Acker
im Hinteren Oesinger . . . .

t 1 Viertel 13 Ruthen Acker
ober der Bruchsalerstraße . . .

u . 10 Ruthen Garten im Wei¬
denwäldchen . .

d ? 12 Ruthen Garten in der
Lempenseite . . . . . . . 200

Zusammen 2725
Zweitausend siebenhundert zwanzig

fünf Mark -
Hievon erhält der Gläubiger Adam

Mengesdorf von Wiesloch , z. Zt .
an unbekannte» Orten abwesend mit
der Aufforderung Nachricht:

seine Forderung spätestens in der
Versteigerungstagfahrt bei dem
Unterzeichneten Vollstreckungsbe-
amten anzumelden , damit solche
bei Verweisung des Erlöses be¬
rücksichtigt werden kann ,
zugleich wird derselbe auf 8 79
des badischen Eins- - Ges. zu den
Reichsjustizgesctzen aufmerksam ge¬
macht , wonach die aus den Grund
der VerweisunggescheheneZahlung
des Steigerungspreises die Wir¬
kung hat , daß die versteigerten

M .

800

500

200

250

125

s .

d.

Güter von der L» :e»pfand§ last
i befreit werden .
, Wiesloch, den 18. Oktober 1880.
I Der Vollstreckungsbeamtc.

Großh . Notar :
Bayer .

. 157. Karlsruhe .
Üe Versteigerungs-

Ankündigung.
Am Mittwoch , 3. Novbr.
l. I . , Nachmittags 2 '/z Uhr,wird dem Zimmermeister
Franz Geßler in Rintheim

das in der Durlacherthorstraßc
dahier unter Nr . 29, einerseits
neben Packträgcr Heinr . Böckle,
anderseits neben Privatmann
Joseph Schölt gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit Quer -
und Seitengebäude , sammt der
sonstigen licgenschaftlichen Zu¬
gehörde , einschließlich d . Grund
und Bodens

taxirt zu . 31,000
im Kommissionszimmerdes Rathhauses
dahier einer zweiten Versteigerung aus¬
gesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis auch
nicht geboten wird.

Karlsruhe , den 12. Oktober 1880.
Der Bollstrcckungsbcamie.

Großh . Notar :
O t t.

Strafrechtspflege.
Ladungen .

Z .50 . 3 . Nr . 12,591 . Freiburg .
Josef Anton Merkle von Hcimbach ,
Georg Jakob Hundertpfund von
Bahlingen , Wilhelm August Schöpf -
lin von Bahlingen , Wilhelm Scherer
von Denzlingen, Jakob Friedrich Voll¬
weid er von Eichstettcn , Mathias
Schmidt von Freiamt , Johann Frie¬
drich Kern von Köndringen , Eduard
Raimund von Wasser , Friedrich
Ehret von Weisweil und EmilBösch
von Vörstetten werden beschuldigt , —
als Wehrpflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu ent¬
ziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
desBundesgebiets aufgehalten zu haben,— Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str . - G .-B .

Dieselben werden auf
Samstag den II . Dezember 1880,

Vormittags 8ftz Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhand-
jung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozcßordmmgvondcm Großh .
Bezirksamte zu Emmendingen über die
der Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden .

Freiburg , den 13 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
Z .86 . 2 . Nr . 14,946 . Lörrach . Karl

Friedrich Kühnle von Jhringen » zu¬
letzt wohnhaft in Steinen , wird beschul¬
digt , als Ersatzreservist erster Klaffe
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,
Uebcrtretung gegen 8 360 Nr . 3 dcS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 15 . Dezember 1880 ,

Vormittags ^ 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtLörrach
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl.
Landwehr-Bczirkskommando zu Lörrach
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werben .

Lörrach , den 13. Oktober 1880 .
Baumann ,
Gerichlsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts.
Z . 162 . I . Nr . 11,111 . , Säckingen .

Der 27 Jahre alte , ledige , katholische
Schreiner Karl Jehle von Nicder-
wihl , zuletzt wohnhaft in Säckingen.
wird beschuldigt , als Ersatzreservist
erster Klaffe ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben , Uebertrctung gegen
8 360 Nr . 3 des Strasgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hicrselbst auf
Donnerstag den 9. Dezbr . l. I -,Vorm . 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtSäckin-
gcn zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .-P .-O . von dem Königl. Bezirks¬
kommando zu Lörrach ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Säckingen» den 11 . Oktober 1880.
Gäßler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Z.70.I2. Nr . 8508 . Lahr . Der
Wehrmann August Liermann , 32
Jahre alt , Dicnstknccht von Witter»-
weier , dessen Aufenthalt unbekannt ist
und welchem zur Last gelegt wird , daß
er als beurlaubter Wehrnuum der
Landwehrohne Erlaubniß ausgewandert
sei , Uebertrelung gegen 8 360 ° St .G .Ä . ,
wird auf Anordnung des Großh . Amts -

Druck und Verlag der iraun ' schen Hofbuchdrucker ei .

aerichts hiersclbst auf
Dienstag den 14. Dezember 1880 .

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtLahr mr
Hauptverhandliing geladen . Auch bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird zur
Hauptverhandlu »g geschritten werden .

Lahr, den 13. Oktober 1880 .
Beck .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Z .146 . 1. Nr . 8397 . Wolfach . Mar¬
kus Kern von Steinach wird beschul¬
digt, als Ersatzreservist erster Klaffe
ausgewandertj zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet

'
zu haben,

Uebcrtretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung dcS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 24 . Dezember 1880 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtWolfach
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach I 472 der
Strafprszeßordnung von dem Königl.
Landwehrbezirkskommando zu Offen¬
burg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Wolfach, den 20 . September 1880.
H ä s s i g ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Berr». Vekauutmachunge ».
Z . 159 . Salem .

Ankündigung.
Mit obervormund¬
schaftlicher Ge¬

nehmigung werden
aus der Verlaffcn-
schaftsmassederver¬
storbenen Ehefrau

des Löwcnwirths Johann Adam End¬
lich , Louise , g« b . Maier von Neckar¬
elz, die nachbeschriebenen Liegenschaften
am
Montag dem 15 . November d . I .»

Vorm . 9 Uhr ,
im Rathszimmer in Neckarelz zu Eigen-
thum öffentlich versteigert, was hier¬
durch mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß die Steigcrungsbc -
dingungcn im Steigerungstermine er¬
öffnet werden :

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus in Ne¬

ckarelz mitten im Orte , das Gasthaus
zum goldenen Löwen mit Realgerech¬
tigkeit , nebst Scheuer , Stallung , Hos-
raithe und 1 Viertel 2 Ruthen Ge-
müs - , Gras - und Baumgartcn neben
Jakob Nester und Valentin Heller,
taxirt zu . 10,000 Mk.

Zehntausend Mark .
Mosbach , den 16. Oktober 1860 .

Der Großh . Notar :
Hanagarth .

Weber .

Z .6 . 3 . Skr. 7105 . Elberfeld .
Bergisch - Märkische

Eisenbahn.
Die Lieferung der für das Jahr

1881 erforderlichenNutzhölzer» Brems¬
klötze für Wagen und Tender , Ham¬
merstiele , Handhebel oder Bremsknüp -
pel und Weißbuchensplitter soll im
Wege der öffentlichen Submission ver¬
dungen werden .

Hierauf bezügliche Offerten sink
unterschrieben , versiegelt und frankirt
mit der Aufschrift

„Offerte auf Lieferung voa Werk-
stätten -Materialien (Nutzhölzer )
pro 1881"

bis zum 25 . d. M . an unser maschi-
schinentechnischcs Bureau dahier einzu -
reichcn , woselbst deren Eröffnung am
folgende » Tage , Vormittags 11 Uhr»
in Gegenwart der erscheinenden Sub¬
mittenten stattfinden wird.

Lieferungsbedingungen nebst Maffen-
verzcichniß liegen auf den Werkstätten-
Bureaus zu Elberfeld , Langenberg,
Siegen , Crefeld , Arnsberg und Witten
zur Einsicht offen

'
, können auch gegen

Erstattung der Druckkvsten oä 50 Pfy .
von den genannten Dienststellen, sowie
von dem Kanzlei - Vorsteher Herrn
Peltz Hierselbst bezogen werden .

Elberfeld, den 12 . Oktober 1880 .
Königliche Eisenbahn-Direktion.

Z .59 .2 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Vorbehaltlich höherer Genehmigung
vergeben wir die Lieferung von

Holzwaaren
u . zwar : Eschen -, Rothbuchcn-, Eichen -,
Erlen -, Nußbaum - und Tannendicle»
und einiger anderer Holzwaaren im
Soumissionswegr und fordern Liefe¬
rungslustige hiermit auf, ihre Angebote
schriftlich, verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen , bis
Mittwoch den 3 . November d . I .»

Vormittags 10 Uhr ,
bei «nS einzurcichen , wo auch die der
Lieferung zu Grutche liegenden Be¬
dingungen nebst Vcrzeichniß der zu
liefernden Materialien auf portofreie
Anfragen abgegeben werden .

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1880 . -
Großh . Hauptverwaltung der Eisen¬

bahnmagazine.
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